
LIEBE NACHBARINNEN UND NACHBARN,

in meiner aktuellen Kiezzeitung möchte ich Sie über wichtige Themen 
und Vorhaben in unseren Kiezen infomieren. Lesen Sie dieses Mal unter 
anderem über die Einführung der Grundrente und neue Entwicklungen rund 
um das ehemalige Kinderkrankenhaus Weißensee. 

Ihr Dennis Buchner
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V.i.S.d.P.: Dennis Buchner, Wahlkreisbüro Dennis Buchner, Bühringstr. 6, 13086 Berlin

Mein Wahlkreisbüro befindet sich direkt in Weißensee in der Nähe 
des Hamburger Platzes. Sie können sich dort an meine Mitarbei-
ter wenden und Ihre Anliegen schildern oder einen Gesprächstermin 
mit mir vereinbaren. Beachten Sie, dass sich die Öffnungszeiten kurz-
fristig verändern können. Schauen Sie daher vor Ihrem Besuch unter 
www.dennis-buchner.de nach den tagesaktuellen Öffnungszeiten.

KOMMEN SIE VORBEI - WAHLKREISBÜRO

Mo 09:00 – 15:00 Uhr
Di 10:00 – 18:00 Uhr
Mi 14:00 – 18:00 Uhr
Do 09:00 – 15.00 Uhr
Fr -

Adresse  Bühringstraße 6, 13086 Berlin
Telefon (030) 22 05 07 10

Mail-Kontakt
dennis.buchner@spd.parlament-berlin.de

FÜR SIE IM WAHLKREIS 
UNTERWEGS

Als direkt gewählter Abgeordneter für 
Weißensee-Nord, Blankenburg und 
die Stadtrandsiedlung Malchow ist es 
mir ein wichtiges Anliegen, in engem 
Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern meines Wahlkreises zu stehen. 
Aus diesem Grund bin ich viel in unseren 
Kiezen unterwegs und suche das direkte 
Gespräch. Auch diese Kiezzeitung, die 
Sie gerade in den Händen halten, haben 
mein Team und ich persönlich im Wahl-
kreis verteilt und in Ihren Briefkasten 
gesteckt. Wenn Sie mich das nächste 
Mal im Wahlkreis sehen, dann sprechen 
Sie mich gerne an.

GRUNDRENTE KOMMT!
SPD SETZT AUCH ENTLASTUNG BEI BETRIEBSRENTEN 

UND BEITRÄGEN ZU PFLEGEKOSTEN DURCH
Zum Jahresende setzt die SPD in der 
Bundesregierung weitere Entschei-
dungen durch, die im Koalitionsvertrag 
vereinbart waren. Zum 1. Januar 2021 
werden rund 1,5 Millionen Rentnerin-
nen und Rentner in den Genuss einer 
Grundrente bekommen. Zielgruppe 
sind Menschen, die über einen langen 
Zeitraum von 35 Jahren Beiträge 
gezahlt haben (Erziehungs- und Pfle-
gezeiten werden angerechnet), aber 
nur wenig verdient haben. Renten bis 

zu 1250 Euro bei Alleinstehenden und 
1900 Euro bei Verheirateten erhalten 
einen Aufschlag auf die Rente.
Beschlossen hat der Bundestag ein 
Gesetz, dass die Pflegekosten neu 
regelt. Für die Heimunterbringung der 
Eltern werden künftig nur noch die Kin-
der herangezogen, deren Einkommen 
mehr als 100.000 Euro brutto beträgt. 
Diese Regelung greift auch bei erwach-
senen, pflegebedürftigen Kindern, für 
die die Eltern nun erst ab 100.000 Euro 

Bruttoverdienst pro Elternteil aufkom-
men müssen. Die finanzielle Last der 
Pflege wird also künftig stärker auf die 
Solidargemeinschaft verteilt.

Eine Neuregelung gibt es auch bei den 
Krankenkassenbeiträgen für Betriebs-
renten. Hier wird künftig ein Freibe-
trag gelten, der für 60% der Betriebs-
rentner eine Halbierung der Beiträge 
bedeutet, für den Rest zumindest eine 
spürbare Entlastung.

Neue Entwicklungen auf dem Gelände des 
ehemaligen Kinderkrankenhauses Weißensee

Nach jahrelangem Rechtsstreit in Folge eines Insolvenzverfahrens ge-
gen den Besitzer des Geländes des ehemaligen Kinderkrankenhauses 
Weißensee wurde das Areal in der Hansastraße im Dezember 2018 end-
lich an das Land Berlin zurückübertragen. Nach einer Bestandsaufnah-
me der denkmalgeschützten Gebäude wurde auch eine Machbarkeits-
studie in Auftrag gegeben. Nun beginnen die ersten Arbeiten auf dem 
Gelände. Zum einen werden bruch- und umsturzgefährdete Bäume 
gefällt und der Zaun erneuert, damit von dem Gelände keine 
Gefahren für Nachbargrundstücke, öffentliche Verkehrswege und 
Personen ausgehen. Außerdem werden Vermessungsarbeiten durchgeführt.
Das Kinderkrankenhaus wurde 1911 eröffnet, um der damals hohen 
Säuglingssterblichkeit entgegenzuwirken. Es wurde in der DDR weiter-
hin als Kinderkrankenhaus genutzt und sogar noch um ein weiteres Bet-
tenhaus erweitert. Nach der Wende wurden die Kapazitäten nicht mehr 
benötigt und das Krankenhaus wurde 1996 schließlich geschlossen. 
Seitdem sind die Gebäude und das Gelände immer weiter verfallen 
und es kam immer wieder zu Brandstiftungen und ähnlichen Vorfällen. 
Im Jahr 2005 konnte ein russischer Investor gewonnen werden, 
der dort einen modernen Standort für Krebstherapie und medi-
zinische Forschung errichten wollte, doch trotz einer vertraglich 
vereinbarter Investitionshöhe im zweistelligen Millionenbereich bis 
zum Jahr 2015 geschah nichts. Deswegen ist es erfreulich, dass sich nun 
nach der Zurückübertragung endlich etwas auf dem Gelände bewegt.
Die rot-rot-grüne Zählgemeinschaft in der Bezirksverordnetenversamm-
lung Pankow möchte, dass hier eine neue Gemeinschaftsschule er-
richtet wird. Ich halte zusätzlich auch die Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum durch die städtischen Wohnungsbaugesellschaften für sinnvoll.

Seit Juni 2017 befindet sich im Wahl- 
kreisbüro die BUCHner-BOX. 
Dieses mit den unterschiedlichsten 
Büchern gefüllte Regal steht allen 
Anwohnerinnen und Anwohnern zur 
freien Verfügung. Nehmen Sie sich 
Bücher zum Lesen mit oder bringen Sie 
Ihre alten Bücher zu uns, die zuhause in 
den Regalen anstauben. Denn teilen und 
gemeinsames Lesen bringen Freude.

Die BUCHner-Box
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